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Oestertelch qit! im Ganzen für Armee,
Flotte und Pensionen jalnlich im Durch-schni- tt

m Millionen Dollars cml;
Deutschland etwa 130 Millionen Dol
latZ das sind s"ü miliiata ritben
ccitr.lries".

Wir Atnerit'.ner rechnen unser Land
nicht dazu.- -

Warum nicht ?

Weil wir nur ritte winzige Artne
von 27.!V,7 Mann, elnschlieszlich der
-- 1 1 ) Offiziere unterhalten und eine
Flotte die sich jctzt allerdings schon

sehen luisen kann, vor einigen Jahren

Eussen ktschliiz, !:aiit, r,.:
rtturiheillwordkn. (f.yn dZ? U.

Iiiil Ni:rde Nrision eiüi-slcc- t, indnrn
ötl;c da ä Schivurzeri.it die

Sa.i,e noch einmal verkadte. Stcin
nvgj ivurde jcht zu zwölf ochts n Zucht
Haus t(u:t:S)eiU.

Als tot f. Vor einigen Teilen
vassirte ein Fuhrmann reu Eidern die

Aachen Erefclder Bezirk'Zstrcs'.e. V(i
dem dichten Ncbcl kam dcr schon ziemlich

!j.'.hr!e Mann in der c!'e der Ali
totstt Mühle zu Jall. Er wurde tt?t
Pferde gettden und ton seinem Karren
überfahren. Herbeieilende Leute brach
ten ihn in ein Wirthshaus, wo man nur
den bereits kingktrctckn Tod feststellen
konnte. Der Verunglückte hatte Kar
tvsseln zum Verkauf nach Aachen gc

bracht und vorher schon häusig den Weg
zu jeder Tages und Nachtzeit zurück

gclcgi.

Düren. Kürzlich ereignete sich auf
der Station Buir ein gräflicher Unfall.
Der Personenzug von 5töln hielt vor
der Station, um den Schnellzug von

Türen durchzulassen. Eine Iran war
ouögcstiegen und wurde von der Ma
schinc des Schnellzuges erfaßt und ihr

r o s, h c r z o g t h u in Hessen.
r o sz A i e b e r a u. Der bei h rn

B ürgermkisttl M nzinDienslen nde

(ieaa. Stars, war in den bei ir.ti.,Yj

(niederen Bruch gefahren, um Steine
zu holen. Unterwegs würde er an
einer abschiissigen Stelle der Ehaufioe
bei dem Zuleiern wn dem Hinterrad et

faszt. wobei er zu I all la:n,ilim die Last
des Wagens über den ttöt'.er gi,,z und
er todt gedrückt wurde.

Groß N oh rhe im. In der
Scheune dc Arbeiiels Philipp Pfeil
entstand Fetter. Das ojalmac Söhn
chen des s'.ben hatte jedenfalls mit Zünd
hölzern in der Scheune gespielt und
fand in den Flammen seinen Tod.

Ober'Namstadt. Die Wittwe

Margaretbe Müller, geb. Breitwieser.
4') Jabre alt. fiel infolge Ausgleitens
so unglücklich aus die Tenne der Scheune
dasz alsbald der Tod eintrat.

Der N'jäkrige Heinrich Heisel von

hier wurde im Steinbruch aus detn Nofz

berg durch eine abstürzende Felöivond

gelobtet.

B a v e rn.

F urth i.W. Kürzlich früh zwischen
I und 2 Uhr gerieth der Strohsack, auf
welchem der Inwohner Franz Hcr

:;T7:L

zwei ö.',lldchen cietittet, i'ier erfülle

jchim und circa sechs leicht verwundet
wurden. Tet Inhaber dcr Jöbrit hat
selbst kikcblicl'.k Brandwundr da

NktragkN. Tie Ursache dcr liipkjimi
ist noch nicht gcniigciid ousgcklatt, doch

nimmt man on, da ein ttoib mit bcn
(Hilifchtm ffeuer.den kin Äladchentrug.
einer OJasflamme zu netlic ferni. To.5
Feuer r,riss dann so schnell um sich,

tafj binncn einiget VI usicnblicfc bis

(tanze Fabrik in Flammen staub. Tcr
anftaichtetc Schaden ist seht crhcblich.

Provinz Hannover.
Hannover. Uint Sauezetmt

schule, bkrcn GründuttflbcrcitS vor länge
ren Jahren angcrcgt u,dcrstrcbi ist,lviid
wahrscheinlich schon in ächstcr Zeit
unter ihäiiger Diitioirfunet bcr Stadt
Ins l'ctvn treten. Ob das neue
ücluinftitut unserer vorzügliche .
von Staat nb Stadt cicmeinsam unser

hültenen Zkunsterewerdeschule angcglic
bett oder als sclbitständicze Vlnftc.II errich
tet werden soll.ist noch ichlbcstimmt.
Tie slädiische Hanbelsschule ivirv bcm

nächst in ihr neues Tchulacbäube iibcr

1 .fJ)(R r c,!n , b Vtrv r. cV,"i y,
's, iiiif, rf ti':. f iif,r,'.':ii'::c:,-- i

jiciiif, :ra !",c ,o i ? rs ';rj.!,f1 Kit , , l ii l st, t tüüyarenJissliiiiwi (jt,,r (fa,,. .p,,! in tcrlotl Tiefn rifi t. li 44 L,r . !rr
fä2" " 6 Ulat "!a:-t- t l'haltcn

. B 2lt!Tr, I. I. U'fslfiiif,
(Pennal VislU'. Ctakl.?,ckc','nl

50 YEARSa. EXPERIENCEs.

Harnllton, l)ron ShM Co. 's Clraile
I.lne ol Mcn'( Sliocs I tha farthrat reavh.
liijf llne of hoea you cer bouht. Tho
l;ather is tuugh and .trong, yet cupplc,
nj evrrythi-it- In the tiue I llrt qualitj ;

therefar t ay ta yuu, hea yuu ant
shüt, a.ik für the tilKAI'l H

end sce that "Harnllton, Urown Shoe Co."
Is str pej on It.

sprechet vor unr bitiach'et diesen Trkuh
bei der

TttlkcrShocCo
N)lv P Stras.;,.

ri "v ty I i fffSpfsm)? I & Lni:klZ lilkir!siedeln, ws mit einer imposanten Tanw s
8 S t T Ä

aber nur aus alten hölzernen Schissen
bestand. Düse winzige Armee kostet
aber jährlich nahezu $25,000,000 und
die Flotte auch ungefähr $.'7.000,000.
das macht znsanimen in runder Summe
$"2.',00.000. oder nur um 8 Millionen
Dollars weniger als Oesterreich für seine
grosze stehende Arme? von 340.000
Mann, für seine Flotte und füt seine
Pensonen ausgiebt.

Rechnen wir zu unserem Militiit
nd Floitenbudger noch das füt die Pen.

fiimcn hinzu, das sich allein auf durch
fchnittlich $143,000.000 jährlich stellt,
dann haben wir Amerikaner eine jähr-lieh- e

Last von 200 Millionen Dollars
zu tragen, oder mehr als Deutschland und
Oesterreich zusammen für die gleichen
Zwecke ausgeben.

Wenn General Miles kein so eitler
Mensch wäre und sich den militärischen

Organismus dieser military tidden
countries" nicht nur auf den Paradefel
dcrn, sondern auch in den Kasernen und
Militärkanzleien angesehen hätte, dann
könteetintctcssnnteStreiflichtcraufunser
Militär- - und Flottcnbudgei und auf den
Theil det Landesverteidigung werfen,
an dessen Spitze cr selber steht.

cinsront am alle Fleixithore ebenA Trade Marxt,
idem ehemaligen Cimvnschen, jcizt zum DCSICN3
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Ot'ersweier. Dieser Tage l a
sich hier dcr 17jährize Sobn ie!u 1ükx
El'ein, ihr einziges !tii,d. c':c ta
tin ttinnd hieiur besannt n?2te, als er

gerade nach Hatis gekommen war. in der
Scheune feiner Eltern ethänot. Der
Bursche n.ar immer brav, fleißig und

eingezogen, wes'halb sowohl et wie seine
Eltern allgemein bedauert werden.

O b e r s ch w a r z a ch. Der Hau
siier Rusz hat sein l Ijäi'rize: Kind er

drosselt. .

S t e i n k g g. Der 18ii'krige Zehn
des Landwirihs und Metzgers Weber
wollte einigen Freunden seine Vertraut
heit mit dem väterliche Gewehr ze igen.
Das Gewehr ent-lu- d sich und traf den

aus der Ofenbank sitzenden liijährigen
Bruder, der alsbald starb.

E l sa bL o t h ri i, ge n.

S t t a sz b u t g. Ein Unglück.sall
ereignete sich bei einer Schießübung des

Jnsantclikregimert; in Dieben

Hosen. Einem Soldaten versagte beim
Zlbdrücken die Patrone. Beim Oesf
ncn der K ammcr wurde die Patrone nicht

herausgeworfen, wahrscheinlich, weil sie

im Lauf festlag, und der Soldat schob,

um im Tempo zu bleiben, leichtfertiger
weise eine zweite Patrone in die Kam
met. die nun nicht ganz geschlossen wer
den konnte. Beide Patron.?, keimen

zur Explosion, und ein Schulz fuhr vorn,
der andere hinten heraus. Der letztere

zcrrifz dem Schützen den Vorderarm bis'
zum Ellenbogen.

Oesterreich.
Wien. Dieser Tage ist auf der

Mar - Mcidlingcrstraszc dcr Kohlet

obträger Franz Hebert von ci ncm Dampf-tramwavzu-

überfahren und gctödtet
worden. Fremdes Verschulden ist aus

geschlossen, da Hebert betrunken war und

direct in die Maschine hineingerannt
ist.

In St. Johann in Tirol brannte
neulich Früh das ältcste Haus dcs Ortes

b. Drei Kindet des Besitzers Wi
derhvfer, dessen ältestes ein zehnjähriger
Knabe war. sind gänzlich verbrannt. von

zweien hat man die verkohlten Schädel,
trm dritten nichts mehr gefunden.

Budapest. Die scchzigjährige
Fabrikarbeiterin Eatvline Pcitl wurde

in ihrer Wohnung ermordet aufgefun-de- n.

Um ihren HalS war in dreifachen

Windungen eine Rebschnur geschlungen.
Vom Thäter hat man keine Spur.

Wie bekannt wird, ist der Postbeamte

Maz Herzog noch Unterschlagung eines

Betrages von 5300 Gulden flüchtig ge

wotden. Herzog hat die Summe aus
dem Postsendungs - Zustellungsamte
defraudirt.

Petschek. ' Det Schaben, det bei

dem Btande det hiesigen Zucker Raf
fincrie entstanden ist. wird auf 1 Mil
lion Gulden geschätzt. Die Fabrik
sammt Inventar ist mit 1.700.000 vcr

sichert. Aufzer 10.000 Mctcrcentner
Raffinade sind 12,000 Mctcrcentner
verschiedener in Verarbeitung befind
licher Sorten verbrannt.

Ech v e i z.

Zürich. In Walliscllen wurde

auf dem Bahnübergang beim Hofe
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dcr Schädel ganz zermalmt, so dasz der
Tod augenblicklich eintrat.

Provinz Schle sie.
A r e s l a u. Der siebzigjährige

OrtSarine Gottlieb Mittmann auSNeu
dot f bei OelS', der am 2. Juli lotn Oelscr

Schtvulgecichte zum Tode vcrurtheilt

wurde, weil er dik einundncunzigjährige
Ortsarme Wittwe Weyrauch ermordet

hatte, ist dieser Tage durch den Schars
lichter Neindcl (Magdeburg) hingcrich
tet worden.

Provinz 53e stjnle it.

L ü n e n. Dcr seit dem Jcstc AI

lerheiligen vcrmiszte Knecht des Mühlen
besitzcrs Kipper zu Nccllinghausen wur
de dicscr Tage als Leiche in der Scseke,
und zwar in dcr Nähe dcr Lüner
Mühle", aufgefunden. Man nimmt
an. daf; derselbe am 1. November, als
er des Abends in angetrunkenem Zu
stände von der Kirmcf; nach Hause ging,
in die Scseke gerathen und ertrunken

ist.

A u s d e in AmteN Heine. An
dem Neubau der Ehaussce Nheine-M- e

sum nehmen die, Erdarbeiten in Folge
der überaus günstigen Witterung einen

sehr erfreulichen Fortschritt. Falls die

Arbeiten in dem bevorstehenden Winter
nicht auf längere Zeit eingestellt wer

den müssen, darf man annehmen, dasz

die Ncuanlage im nächsten Frühjahre
fertig gestellt und dem öffentlichen Ver

kehre übergeben wird.

Sachsen.

Erundeigenthums- - und

VelsichcruttgsAizcttt,

LLvriZiL, Ni-:n- .

Wegen näherer Auskunft wende mau
fichen f. S. F i c l d i g.
Stadt-Ticktagen- t. H7 siill. 10. Straße,

Lincoln, Neb.

HandelSmuscuin bestimmten PalaiS er

richtet ist.

Provinz Hesse ii'Nassau.
W i c s b a b e n. ?ie Ttadtrcrorb-nctc- n

haben bie Wahl bcs Majors v.

Ebmeicr. Bc.'iaillvnscommandcur im

5. Bad. Jnsanteric-Negimcn- t 91t. 113.
zu Jreiburg zum lsurbircctor gutge
heiszen unb bas (schalt entsprechcnbbcn

Magistratsvorschlägen festgesetzt. Dcr
neue Cnrbirector erhält während seiner

zweijährigen Probcbicnstzeit ein Iah
resgchalt von (iOOO M. und 1 500 M.
Zulage. Nach Ablauf bei Probcdienst-zeig- t

steigt das Gehalt von 9000
9Jf . in Zwischenräumenp" drei Jahren
un, je 500 M.. Die Zulage von IS
9Jt. jährlich ist nicht pensivnsfähigcs
Einkommen.

Provinz Po im er.
'

Stargard. Ein Duell fand,
dieser Tage in den Militärschichständen
zwischendcm Hauptmannv.Haie,Chcf
der 1. Kompagnie des Kolbcrg'schcn

Grenadicr'RegimcntS. und dem DivU
n Hauptmann v. Ost

rowski ausHannover statt. Hauptmann

Musrkalisctie Fahrräder.

jj

Farmer', Stadt'Figkiitbum. Wsaien,
Vieh und Werthpopiere ucrden gesaut (,
verkauft und vertaufekt. Z?er genone
Auskunst über ein Stuck Land in den
Bcr. Sizatkn wünscht, der schreibe an den
Unterzeichneten.

Bedingungen, liberal. Man wende
sich brieflich, deutsch oder englich an

Vrnst Künl.
Beatriee, Neb

W. L. PRtWITT

Man schreibt der Jrkf. Ztg." aus
Hamburg : Fahrräder mit Musik"
sind das Neueste sür den Sport der'

Sportc". Nachdem vor Kurzem vor'
der Polizeibehörde die neuen hier iV

Hamburg gebauten Fahrradmusikwerke
Troubadour" daraufhin einet Prüfung

unterzogen w'.den, vb eine Belästigung,
des Strafzenvetkehrs durch den Gebrauch
der Neuheit entstehe die Frage siel
verneinend aus , Hai dieser Tage eine
öffentliche Prrbe des Troubadour"
stattgefunden. DaS neue auf der Lenk
stangc anzubrinaliidc kompendiöfc Mu

brechet von Grabiiz schlief, in Brand.
In Folic des dichten Qualmes, den das
Feuer entwickelte, ist dcr, jedenfalls
harte Schläfer, erstickt.

Passau. Die ,. Tonau-Ztg.- "

meldet aus Deggendors: Kürzlich
sich aus Unvorsichtigkeit dcr neun

zehnjährige Ncntamtsgchülfe Ludwig
Geigl. Et hatte in dcr Wohnung cincs

Freundes in den Lauf eines geladenen
Floberstutzcn geschaut, welcher sich im

selben Augenblick entlud. Tcr Schusz

ging dem Gcigl.in den Mund.
Der Einjahrig-Freiwillig- e Maz

Schleh vom 10. Infanterie-Regimen- t

wurde dieser Tage Früh todt aufgefun-de- n.

Es soll Selbstmord durch Vcrgif-tun- g

vorliegen. Schleh ist dcr Sohn
eines Metallwaarenfabritantcn aus
Biberach in Württemberg.

N ü r n b e t g. Die 19jährige gci-sti- g

beschränkte Tochter dcs Bierwirthes
Iahn in der Wcintraubcngasse, kam.
als sie kurze Zeit im Zimmer allein

war. dem Ofcnfcucr zu nahe, wobei ihre

Kleider Feuer fingen. Als auf ihr Ge
schrei die Ihrigen herbeieilten, standen

die Kleider des Mädchens in hellen

Flammen. Trotzdem ihr Vater das
Feuer durch Ueberwerfcn von Decken

alsbald erstickte, erlitt die Bedauerns-werth- e

doch so schwere Brandwunde,
dafz nach ärztlichem Ausspruch an ihrem

Auftominkn gezweifelt wird.

Neu Ulm. Vor einigen Tagen
wurde von Fischern von Rothenacker in

der Donau ein Rothfisch gefangen mit
einem Lebendgewicht von 3!) Pfund.
Der Fisch wurde hier verkauft und beim

Ocffncn fand man in seinem Magen
einen goldenen SiegclringmitdemBuch
staben A. L., welchen der Fischer der

geblich von dem Käufer reklamirte.

H o l z h a u s e n. Kürzlich wurde
die in Bcrnhauplen wohnhafte ledige

todt aufgefunden. Als Todcsur-fach- e

vermuthet man Vergiftung und
mag die nächste Veranlassung zu diesem

Selbstmorde Anfang von Geisteskrank
heit und körperliches Leiden gewesen

sein.

W iir tt e in b erg.
Ulm. An derselben Stelle. an der

vor Kurzem dcr Schuhmacher Bröckcl

erschlagen wurde, wurde dieser Tage der

36 Jahre alte, verheiratete Schuhma-
cher Mar Anton HLfclc auS dcm benach-barte- n

Offenhausen von einem Unbe-kannte- n,

dcr sich ihm in der Augsburg
St reche in Neu-Ul- m beigesellt hatte,
durch liefen Messerstiche in den Hals

BEST LINEv. O. gehörte bem Kolberg'schcn Grena
dier Regiment an und unterhielt die

freundschaftlichsten Beziehungen zur fikwerk (für das schon etwa 500 Pic
TO 5io. 1210 O Straße.Familie des Hauptmanns v. Haine. Im ccn jede aus auwech elcarer Äietall- -

plattc, vorliegen) wird vom VorderradV Q tober v. I. würbe v. O. nach Han-

nover kommanbirt. Bald darauf cnt Mine vavl. & iaus gedreht, kann ausgeschaltet werden nct Photos. ?1 pei UülL.
B ifl S 8 1 0ST I i S 3
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und gestattet den musikalischen Vortreg
bis zu einer Fahrleistung von 15 Km.
die Stunde ; ein gleichfalls rorhctndcner
Enklomi'tcr ermöglicht die Ncaulirung nßrt7ut2
des Tempos. Welche Aussichten für yEinzclfnhtet." für 5elubZ und lcson

Schwerzcnbach der Handelsreisende und
ders ..gemischte" Klubö! Sielen
Pieeen meistWalzer, Lieder undMör
sche sind in jedem Apparat

Photograph nud
L.,ndschaMn,altt

129 südlich 11. 6iT9..
Houptmann Christian Stcincrvon Kalt-brun- n.

Kt. St. Gallen, wohnhast, in
Ocrlikon. vom Eisenbahnzuge übersah
ren und sofort gciodtc!

In Wädenswil starb im hohen Alter Fctst dasselbe.

von 92 Jahren Hans Heinrich Strculi
an det Lehmgasse, det älteste Bürger der
Gemeinde.

FERD OTTEIÄTSi
Wein u. Bier.

ISirihschajl !

Fklne Mlne und Liqueurc
stets vorrölhig.

Jung? Frein': Das nennst Du
Liebe. Bevor wir uns heirathen.woll-i's- t

Du sür mies) sterben und jetzt willst
Tu nicht einmal .neinen selbstgcbackcnen

uch?.i essen!"

Zrk SelitHe iO Cents Ciaarren sind- jetzt -
Aohlenök7g's Pominio

l!k!d ttIcIN I?l?.
Cigarren-.Fabri- und Engros- - und

in Eig?.rren, Tabak, sowie
einen Cigaarenspitzen.

No. U3 südl. 11. Straße.

EXCEIöIOR
Cigarrcn - Fabrik

G-.Tt- . Woll, Eigenth.

Bern. Grindelwald. Hier ver

unglückte dcr 50jährige Rudolf Gertsch
von Llltschenthal, wohnhaft auf dem

Grund zu Burglauenen. Er fiel beim

Holzen am Tschingelbergon steilerStelle
und starb bald an den erlittenen Bcr

letzungen.

Bautzen. Auf dem Bahnhof wur

de dcr Güterbodenarbeiter Johann Ko

ban beim Ucbcrschrciten dcr Gcleisc von

zwei ablaufenden Wagen erfaszt und so

schwer am Unterleib und dcn Oberschcn'
kein überfahren, daß dcr Tod sofort ein

trat.
Blasewitz. Das 9 Monate alte

Töchtcrchen dcs Uhrmachers Sclling
stürzte in einem unbewachten Augenblick
aus dem Hängckorbe in einen unter dem

selben stehenden, mit Wasser gefüllten
Eimer und ertrank darin.

B r a m b a ch. Grofzscucr äscherte

fünf in der Nähe gelegene Gehöfte mit
sämmtlichen Erntevorräthen ein.

Würzen. Das 2 Jahre alte Töch

ierchcn dcs Bäckermeisters Blume gcricth
unter einen mit Getreide bcladencn Wa

gen und ward auf der Stelle getödtet.

Zfchopau. Dem 54 Jahre al-

ten Sckleifcr Schäfcr wurde in einem

Fabriketablisfement beim Auflegen ei

,ncs Treibriemens dcr Kopf rom Rum

pfe gerissen. .

Freie Städte.

Hamburg. Nach vorousgcgange

nein Wortwechsel mit ihrem Mann, dem

in der Gothenstrafze lohnenden Tischler

Eajus. lies' dessen Jrau aus der Woh-nun- g

und sprang in den in der Nähe

gelegenen Norderkanal. Die Frau,
Mutter von sechs Kindern, wurde zwar
noch lebend an's Us gebracht, roch ist

sie wenige Stunden später im Kranken

Hause gestorben.
' Lübeck. Das hier verstorbene

Fräulein Nicdcrcgger hat aus ihrem

Nachlasz 200,000 Mk. wohlthätigen

Anstalten vermacht.

Braun schweig.

Braunschweig. Vorctwazwölf
Jahren verspürte ein hiesiger Beamter
beim Anziehen des Unierbcinklcides in

der Hüftgegcnd einen geringen Schmerz

ähnlich einen Stich. Beim Nach

fehcn fand er indem Kleidungsstück eine

abgebrochene Nähnadel mit Faden, die

offenbar beim AusbesserndesKleidungs
stückes darin zurückgeblieben war. Der
Mann litt seit jener Zeit an heftigen

rheumatischen Schmerzen, so dafz er sich

fchlicszlich pcnsioniren lassen mufzte
Vor wenigen Wochen nun trat dieser'

standen allerlei Gerüchte, in denen der

unvcrhcirathcte Hauptmann v.O. eine

Rolle spickte und die in 5klatschcreicn

endigten, die z. Z. Gegenstand dcr Un-

tersuchung beim Landgerichte sind. Am

Dienstag Nachmittag traf Herr v, Ost
rowtti aus Hannover hier ein und bc

gab sich sofort in einer Droschke nach den

Militär'Tchiefjständcn. wo das Duell
zwischen ihm und dem Haupimann v.

Haine ausgctragcnwcrdensollte. Hptm.
v. H. gilt als sehr guter Schütze. Bei
dem ersten Schusse, den v. Haine abgab,

durchschlug die Kugel die linse Gesichts-xarti- e

dcs Gegners, riß ein Stück des

Ohres weg und trat hinter diesem bcr-au- s.

Herr v. Ostrowski stürzte zur Etde
und wurde nach einem sofort angclcgten
Verbände mittels Krankenwagens nach

dem Garnisonlagarcth gebracht. Die

Verwundung ist schwer, aber nicht le

bensgcfährlich.

Provinz Ostprcuszeil.
l M e m e l. Die hiesige Brigg

Kundschaft" ist bei Nutzem (Ruf;,
land), zehn Meilen nördlich von Memel.

gestrandet. Vier Man der Besatzung
sind ertrunken.

! Königsberg. In der Börsen

gartcnaffäre fand dieser Tage erneute

Verhandlung vor der Strafkammer statt.

Assessor v. Vvlkmann wurde wegen Be

'lcidigunzdes Amtsgcrichlsraths Alcran

kt zu zehn Mark Geldstrafe vcrurthcilt.

dcr Ehefredakte dcr Königsbergcr
Hartungschen Zeitung", Walter, von

dcr Anklage der Beleidigung Volkmanns

freigesprochen.

Provinz Westprcuben.
El bin g. Die beiden Söhne des

Besitzers Kaul in Gros; Hermenau
im Alter von 19 und 24 Jahren sind
beim Fischen ertrunken.

N h e i n v r o v i n z.

i Aachen. Dieser Tage rerunglückte
kir ff rfptifvinnrtrfvitpr (Plnr trtnfinhnft

Cigarren

IW Picfi Asgs flitt
wird hier nerabreicht.

lW O St. Lincvltt, Ncv.

WF.MMklE

Im Graben zu Riggiöbcrg ist kürz-lic- h

ein 4jährigcs Mädchen Lina
Stausfer auf dem Estrich des Hauses
seiner Pflcgecltcrn in eine Trankmis
sion gerathen und elendiglich umgekom

men.

Mttitnrlasten kübrn nnd
bvübexi.

cKv Nauch- -

8 und

Kau-Taba- k. 127
süöl. 11. S!r. ÖIME1031) g Sir., Lincoln, Zlcö

Wundärzte n. Ferzlc
? 12 Lornr ; 2

Nachm.; 7 8 Abends.

Wohnung-Tel- . 4U. Office. Tel. 422

und durch schwere Schlage mit einem

Zaunpfahl über den Kopf lebensgefähr
lich verwundet und seiner Baarschast von

vier Mark sowie feinet Uhr und zwei
Schlüssel beraubt. Der Mordgcselle
wurde, bevor er sein Opfer gänzlich

konnte, durch 2 Brauburschen

verjagt. Doch licfz er seinen Hut und

ein Taschentuch mit eingestickten Buch-stab-

zurück, die vielleicht auf seine

Sput führen können.

Wildbcrg. Nachts ist dcr Adler

vollständig abgebrannt.

Westgartshausen. BcimFäl
len einer starken Buche wurde im Staats-wald- e

dcr vcrhcirathete, 32 Jahre alte

Kübler Gg. Barthclmcfz von dem stürzen
den Baume erschlagen und der Holz
Hauer Butz von Jagsthcim r

lich verletzt. ;

Rechbcighausen. Der Mau
rer Anton Heer fiel die Stiege seines
Hauses herunter. Er erlitt einen Ge
nick und Schädelbruch und war sofort
todt.

B a l i n g e n. Der 24jährige, ledige
Schuhmacher Gustav Hcttingcr von hier
wurde als Leiche aus dem Wehr der
Kcssclmühlc gezogen. Wahrscheinlich

Ueler die nächste totale Sonnen
finsternifz, die am 22. Januar 1898
stattfindet und im mittleren Vorder
indien zu beobachten sein wird.vcroffcnt
licht der berühmte englische Astronom
Norman Lvckhct einen Aufsatz, in des-sc- n

erstem Theile et die Aussichten für
die Beobachtung det Finsternifz bespricht.
Die Engländer find dutch die Misz

erfolge bei der totalen Sonnenfinsternis;
des vorigen Jahres nicht entmuthigt.son
dcrn es werden von dcm vcrcinigtcn
Evmilc det königlichen astronomischen
Gesellschaften drei Erpeditionen ausge-rüst- et

werden, von denen eine an der
Westküste von Indien in dem Orte Vi

ziadutg und zwei im Jnlande Stellung
nehmen werden. Die Aussichten füt die

Beobachtung sind nach den meteotologi
sehen Angaben die allergllnstigsten. Der
indische Meteorologe Eliot hat die Haupt-sächlich-

meteorologischen Bedingungen
sür den Landstrich zusammengestellt,
für den die Sonnenfinstctnisz eine totale

fein wird. In diesem sind die Monate
Januar und Februar die regenärmsten
und kühlsten. Die Tmperatut schwankt
im Innern dcs Landes zwischen 25 und
35 Grad Eclsius. Die Luft ist meist
sehr trocken, det Himmel wolkenlos und
die Winde sind schwach. Füt den Kü
stcnsttich. det füt die Beobachtung der

Finstctnisz in Betracht kommt, ist Mäh

tend des Monats Januar die Wahr
schcinlichkcit stürmischen Wetters wcni-g- et

als 0. Rcgen ist im Januat auf
bet ganzen Halbinsel sehr selten, beson-det- s

an dcr Westküste. Hier beträgt die

mittlere Zahl det Regentage nut 0,2,
d. h. noch nicht fünf Stunden im ganzen
Monat, und auch weitet östlich ist die

Zahl det Regentage höchstens gleich zwei
im Monat. Diesmal dürfen also die

Astronomen mit' großer Zuversicht die

Hoffnung hegen, dasz ibre Bemühungen
von Erfolg begleitet sein werden und dafz
die totale Sonne nsinsternifz vom 22.
Januar 1898 die Erforschung unseres

Muttergestirns wieder um ein beträcht
liches Stück vorwärts bringen wird.

SaV's 2udlo ist nach ?io. lu2J
O St afzt umgezogen. Svecial: Ein
ftarben.Vild mit jcdem Tnkend u, lerer t?,
Den doloapuien während StMcnai:
Sprichst vor und iibkk,egel euch davon, dc
" ic di? besie Arbeit in der Stadt li fein.
Eule Sabiet-Photogreptiie- cer ?tz.
IVo. l()il) O Strnsso

W'e das Kabel mittheilt, verlangt das
österreichisch - ungarische Reichöbndaetdie
Summe von lo2,s)Ro,0SS Gulden für
den Unterhalt von Armee und Flotte
außerdem fordert das R?ichskriegsniini
sterium noch einen Ettracredit von 7,
848,000 Gulden für neue, verbesserte
Massen. Schies;bcdarf unb Befestigung
zwecke. Obiger Beirag schlicht alles
ein. auch die Pensionen von cirea 30
Millionen Gulden, die Oesterreich

um die Veteranen der Kriege von
1849. '59. C,4' nnd '60, des Tamalti-nifchc- n

AttfstandcS und det Oceupation
von Bosnien zu vcrsorgcn.

Das österreichische Militärbudget ft

sich feit Jahren auf durchschnittlich
160 Millionen Gulden; dabei unter-hä- lt

Oesterreich zur Fricdenszeit unge-sä- ht

340.0s Mann, 90,000 Pferde
und 1900 Kanonen ; anfzcrdem 8 Panz-

erschiffe mit 174 schweren und 182
leichten Geschützen sowie 13 anbete
Kriegsschiffe mit 90 schweren und 112
leichten Geschützen, 30 Torpedoboote
erster und 34 zweiter Klasse, sowie zahl-reic- h;

Schiffe für Küstenschutz. TranS-Por- t

.f. w. mit einer Bemannung von
im Ganzen 110 1 Osfiziercn und 12,000
Mcnrvsen und Marinesoldaten.

Oesterreich wird von den Amerikanern
als eines jener miliiarq ridden" Lä:
dcr angesehen, deren Steuerlast in Folge
der Ausgaben sür das Militär fast

ist.

DaZ ist nun allts Blech. Oesterreich
ist ein reiches Land und feine 42 Mil-livnc- n

Einwohnet können diese militari

Langei Pommer
119 südl. .Str.

Wcin- - und Bicr-Wirthscha- ft.

Dick Bros, vorzügliches Bier immer
krisch et, Zopsen. Gute Weine und

feine Cigarren usm.

Anleihen
aus

Grund Eigenthum
auf die ?auer vcrschiidenerJahre uns

CttltivirtcjVarmcn.
n E MOORE.

ichaeds Block. Lincoln. Neb.

Die fflcischhandlung dcs brannten
etzgermcisters, Herrn Ferd. Vogt,

erfreut sich einer großen Kundschaft. Die-se- s

siudct seinen Grund darin, daß wen
zu jeder Jabrcsz.it srischeZ Fleisch,
schmaikhe.fte, selbstzeineichteBrar, jinack
und i'eber-Vürft- e, sowie Schinken und
Speckseite,' shr Uäla und aul tisttbrn

ml vivhvmvv i.v. l ,

in der Wirichsbongardstrasze, beim Ran

giren auf Bahnhof Templerbend und

blieb sofort todt. Jeuerwehrleute schaff

ten die Leiche mittels Krankenwagens
zum Leichenschauhause auf dem Adal

dertssteinwege.

- E r e f e l d. Eine schreckliche That
ereignete sich, der Nicderrheinischen

VolkZztg." Zufolge, im benachbarten

5üls. Ein dortiger Einwohner war mit

Tktttfche

Writt- - u. Bicr- -

WirrhZchaft
von

AUGUST MOSER,
127 südliche 10. Straße,

(früher Ernst Hoxpc's Wirthschaft )

G k o. Steiner, Geschäftsführer.

liegt Selbstmord vor.

Baden.
Mannheim. Von einem schreck

lichcn Tod wurde in Ludivigshafcn die

26 Jahre alte Tochter Emma dcs

Siegle ereilt. Die Zure
Dame war hier in der Familiie des
Ehcmikcrs Dr. v. Zwehl zu Besuch und

legte sich Abends gesund und munter zu
Bette. Als die Hausbewohner am
andern Morgen früh nach derselben
sahen, fanden sie die Dame entseelt in
ihrem Bette auf. Durch einen falschen

Schlug des Gashahns war nämlich über
Nacht Gas ausgeströmt, welches den Tod
der Dame herbeiführte.

Schmerz namentlich rn dcr Ferse auf,
und fesselte den Mann ans Bett. Jetzt!
endlich gelang es dem Arzt, eine 2 12
Eentimeter lange Nadelspitze aus der

Ferse hervorzuziehen. Diese Nadel. die

innerhalb 21 Jahren das Bein in seiner

ganzen Länge durchwandert hat. scheint
die Ursache der Schmerzen gewesen zu
sein.

Mecklenburg.
Neustrelitz. Die diamantene

Hoch.'eit begingen dcr 88jährige frühere
Hautboist Paul Wenig mit seiner 82
jährigen Gattin, die ihm während der

Wjährigcn Ehe 13 Kinder geboren Hai.

von denen jetzt noch 4 am Lcbcn sind.
Beide Ehelcute stnd trotz ihres hohen Al
tcrS noch sehr rüstig.

Kincr Jrau in Streit und ersetzte wäh

rend desselben einer in demselben Hau'il
wohnenden älteren Frau, toelche bei
Streit zu schlichten bemüht war. vu'l

einem Messer einen tiefen Stich in de i
Arm. so dz'sz die Schlagader terlet.t
wurde und der Tod nach einigen Augen
blicken eintrat. Dcr Thäter wurde tet
haftet. -

Düsseldorf. Neulich war hier
der, Fabrikarbeiter Cornelius Siein

91C Freunde eines guten Glases

Frcmont Bier, sowie Weine, Liq-ieur- e

und vortrefflichen einheimischen Cigarien
werden dieses stets bei mir tci finden.

Freundliche Bedienung zugesichert.
' t rrffft rnr wnh iificn önct;

Sir iUlcs'Norf ?rs fnr U!iruma!lsm.


